
Latein = intensive 
kulturelle Bildung 
für Menschen von 
heute und morgen

Latein wählen in der 
Unterstufe — 

heute erst recht!

Der Deutsche Altphilologen- 
verband stellt sich vor:

Inhaltlich dreht sich der Lateinunter-
richt um die Lebens- und Geisteswelt 
der (griechischen und) römischen 
Antike. Schnell fällt Schülerinnen und 
Schülern auf, dass sich trotz aller Un-
terschiede viele Lebensrealitäten der 
Menschen früher nicht so sehr von 
unserer heutigen Welt unterscheiden. 
Ob im Umgang mit Mitmenschen, der 
Frage nach dem Sinn des Lebens 
oder wie man vor anderen Menschen 
spricht: der Lateinunterricht behan-
delt alle Facetten menschlichen Le-  
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Der DAV tritt seit 1925 für die Weiterentwicklung und Ver-
mittlung der Fächer Latein und Griechisch in einer sich stetig 
verändernden Gesellschaft ein.

Er vernetzt Universität und Schule mit Politik und Kulturland-
schaft.

Er unterstützt die Auseinandersetzung mit den Alten Sprachen 
und deren Pflege und leistet damit einen unverwechselbaren 
Beitrag zur nachhaltigen Bildung im 21. Jahrhundert.

bens. Insbesondere in den sozialen Medien wird heute auch 
durch den gezielten Einsatz von KI der Versuch unternommen, 
Menschen zu manipulieren. Der Lateinunterricht bereitet die 
Schülerinnen und Schüler auf diese Alltagserfahrungen vor, 
indem er anhand von Beispielen aus der Antike die Breite der 
Möglichkeiten, die Sprache bietet, aufzeigt. So erlernen die 
Schülerinnen und Schüler einerseits nützliche Fähigkeiten 
wie Rhetorik und lernen auf der anderen Seite, Gefahren etwa 
durch politisches Framing zu erkennen.

In Zeiten einer sich wandelnden Weltordnung ist der euro-
päische Gedanke mit seinen Werten wichtiger denn je. Im 
Lateinunterricht stehen die Grundlagen dieser Wertegemein-
schaft mittels Mythen, Geschichtsschreibung und Dichtung 
im Zentrum.  

Dadurch schaffen wir Offenheit für andere Lebensrealitäten 
ebenso wie Interesse für die eigene Kultur und deren Ur-
sprünge.

https://dav-rlp-saarland.de/

https://www.latein-unterrichten.de/fileadmin/content/fach-
didaktik/sprachbildung/Latein-hilft.pdf
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Latein = intensive 
Sprachbildung für
Muttersprachler und 
Nicht-Muttersprachler

Latein heute =
Ein wichtiges 
Schulfach!

Sprache ist der Schlüssel zur Welt, eröffnet Perspektivwechsel 
und reduziert Barrieren. Latein dient hierzu als erprobter All-
rounder.

Latein = Lernkom- 
petenzen für Schule  
und darüber hinaus

Latein

libertas

senator

tyrannus

gloria

natio

regio

qualitas

Englisch Französisch

liberty

senator

tyrant

glory

nation

region

quality

liberté

sénateur

tyran

gloire

nation

région

qualité

Latein lernen heißt Lernen lernen! Von An-
fang an sind im Lateinunterricht Lerntechniken 
Unterrichtsbestandteil. Zu wissen, wie man 
Vokabeln, Formen, Inhalte lernt, ist auf lange 
Sicht mindestens so wichtig wie das Wissen 
von z.B. einzelnen Vokabelbedeutungen.

In unserer modernen, digitalen Welt geht vieles 
schnell. Der Lateinunterricht nutzt die Möglich-
keiten der Digitalisierung mit ihrem schnellen 
Zugriff auf Informationen und Lernhilfen.

Gleichzeitig bietet sich hier die seltene Mög-
lichkeit, ohne Ablenkung langsam und kon-
zentriert an einem Thema zu arbeiten. Denn 
Schülerinnen und Schüler erforschen hier, wie 
Sprache funktioniert. Sie trainieren durch ihre 
Übersetzungen – und später Interpretationen 

– lateinischer Texte ihre sprachliche Kreativi-
tät und üben, ihre Ergebnisse untereinander 
auszutauschen. 

So erwerben sie Kompetenzen, die weit über 
den Lateinunterricht und Schule hinaus gewinn-
bringend genutzt werden können, gesellschaft-
liche und berufliche Möglichkeiten erweitern 
und Bildungschancen verbessern.

Viele Schülerinnen und Schüler profitie-
ren in der fünften oder sechsten Klasse 
sehr davon, dass Schrift und Aussprache 
unkompliziert sind: Das lateinische Al-
phabet ist aus dem Deutschen bekannt, 
und Latein zu sprechen wird – anders 
als in den modernen Fremdsprachen – im Unterricht nicht ver-
langt. Dadurch entsteht Freiraum für den genauen Umgang mit 
Sprache als System. 

Beim Übersetzen aus dem Lateinischen besteht nicht die Mög-
lichkeit, andere Formulierungen zu verwenden, der Text muss so 
übersetzt werden, wie er vorliegt. Lateinlernen erweitert deut-
lich den Wortschatz, trainiert und vertieft Grammatikkenntnisse 
und hilft so Muttersprachlern und Nicht-Muttersprachlern beim 
Gebrauch der deutschen Sprache. 

Das frühe Erlernen von Latein legt damit nebenbei einen Grund-
stein für spätere Spracherlebnisse, nicht nur im europäischen 
Raum, wo die romanischen Sprachen (z.B. Italienisch, Spanisch, 
Rumänisch) als moderne Formen des Lateinischen entstanden 
sind.

Sprache entwickeln 
Deutschkenntnisse
Ausdrucksweise
Grammatikbasis für alle Sprachen
lateinische Wortstämme in 
modernen Sprachen
Fremdwörter und Fachbegriffe

Lernen lernen
Lernorganisation
Konzentrationsvermögen
Ausdauer und Gründlichkeit
Analyse- und Diskursfähigkeit
kritisches Denken

Welt verstehen
Wurzeln der europäischen 
Wertegemeinschaft
Erkennen von Manipulation durch  
Sprache
spannendes Geschichtswissen
politische Bildung
Fragen des Menschseins in der  
Deutung von Sagen & Mythen

transatlantisch

intervenieren

deeskalieren

Exodus

Adoption

lateinische Präposition deutsche Bedeutung

trans

inter

de

ex

ad

über, hinüber

zwischen

von (…herab)

aus (…heraus)

zu (… hin)


